
Im neuen Jahr soll das Bürger-
schaftliche Engagement in un-
serer Gemeinde ein solides
Fundament bekommen. Wis-
senschaftlich begleitet wird die-
ser zukunftsweisende Prozess
von der Evangelischen Fach-
hochschule (EFH) in Freiburg.
Auf der Bürgerversammlung im
November informierte Profes-
sor Thomas Klie von der EFH in
einem spannenden Vortrag
über den Wandel in unserer Ge-
sellschaft und die Bedeutung
des Bürgerschaftlichen Enga-
gements für die Zukunft.

Doch was bewegt die Bürgerin-
nen und Bürger in Gottenheim?
Wo sehen die Gottenheimer
Handlungsbedarf, in welchen
Bereichen des dörflichen Le-
bens muss sich etwas tun? Um
das zu erfahren, hat die EFH ei-
nen Fragebogen entwickelt, der
auf der Bürgerversammlung
vorgestellt wurde und vergan-
gene Woche dem Gemeinde-
blatt beigelegt war. Auch in die-
ser Woche finden Sie wieder
Fragebögen im Gemeindeblatt.
Denn um ein breites Stim-
mungsbild aller Bürgerinnen
und Bürger zu erhalten, sollte
jedes Familienmitglied ab 14
Jahren einen Fragebogen aus-
füllen. Gerade die Vorstellun-

gen der jüngeren Menschen in-
teressieren uns und auch die
Wünsche und Anregungen der
älteren Mitbürger in unserer
Gemeinde sind uns besonders
wichtig. Auf der Grundlage der
Fragebogenaktion werden Ver-
waltung und Gemeinderat Leit-
linien für die Entwicklung der
Gemeinde erarbeiten.

Bis zum 5. Dezember haben
Sie Zeit, den ausgefüllten Fra-
gebogen im Rathaus abzuge-
ben. Die Fragebogenumfrage
ist natürlich anonym und wird
von Professor Thomas Klie und
seinen Mitarbeitern an der EFH
ausgewertet. Falls Sie sich
scheuen eine Frage zu beant-
worten, dann können Sie diese
Frage auch auslassen. Aller-
dings ist eine bestimmte Anzahl
an ausgefüllten Fragebögen
nötig, um ein repräsentatives
Bild der Wünsche und Vorstel-
lungen in der Gemeinde zu er-
halten. Falls zusätzliche Frage-
bögen benötigt werden, können
diese im Rathaus abgeholt oder
auf der Homepage der Gemein-
de unter herunter geladen wer-
den.

Getrennt vom Fragebogen kön-
nen interessierte Bürgerinnen
und Bürger Themen benennen,

die sie bewegen. Wer mitarbei-
ten möchte, kann seinen Na-
men und seine Adresse ange-
ben. Wir werden uns bei Ihnen
melden. Eine Mitarbeit in einer
Arbeitsgruppe des Bürger-
schaftlichen Engagements ist
also nicht an das Ausfüllen des
anonymen Fragebogens ge-
koppelt.

Die Ergebnisse der Fragebo-
genaktion werden übrigens
beim Neujahrsempfang der Ge-
meinde im Januar 2006 von
Professor Thomas Klie der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Dann
kann die Arbeit losgehen. Ich
freue mich schon darauf, ge-
meinsam mit Ihnen die Zukunft
der Gemeinde Gottenheim zu
gestalten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
jetzt sind Sie gefragt. Nutzen
Sie die Chance zur Mitgestal-
tung des Lebens in unserem
schönen Dorf. Füllen Sie den
Fragebogen aus und geben Sie
uns auf diese Weise die Mög-
lichkeit, Prioritäten zu setzen
und die drängenden Probleme
gemeinsam anzugehen.

Ihr Volker Kieber
Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,



Bekanntmachung
der Tierseuchenkasse
Baden-Württemberg

-Anstalt des öffentlichen Rechts-
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
I. Meldepflicht
Die Meldung des am 3. Dezember 2005
(Stichtag) vorhandenen Bestands an
Tieren und Bienenvölkern an die Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg ist
Grundlage für die Beitragsfestsetzung
für das Jahr 2006. Die Meldung hat mit-
tels der den Tierbesitzern zugesandten
Meldebögen zu erfolgen.

a) Meldepflichtig sind alle Besitzer der
nachstehend aufgeführten weiblichen und
männlichen Tiere:
1) Pferde (dazu gehören: Groß- und
Kleinpferde, Ponys, Fohlen)
b) Rinder (dazu gehören: Kühe, Bullen
(Stiere, Häge), Ochsen, Kalbinnen (Fär-
sen), Rinder, Kälber usw.)
3) Schweine (dazu gehören: Muttersau-
en, Eber, Zuchtläufer, Mastschweine,
Saug- und Absatzferkel)
4) Schafe 1 Jahr alt und älter (dazu gehö-
ren: weibl. Schafe, Böcke, Hammel)
5) Bienen Bienen müssen für 2006 nicht
gemeldet werden, ausgenommen Neube-
ginn
6) Geflügel
- Hühner (dazu gehören: Legehennen,

Junghennen, Küken, Hähne, Schlacht-
und Masttiere)
- Truthühner/Puten (dazu gehören: Kü-
ken, Hennen, Hähne, Schlacht- und Mast-
tiere)
(Tierbesitzer mit bis zu 49 Stück Geflügel,
die nur diese und keine anderen beitrags-
pflichtigen Tiere halten, sind weder melde-
noch beitragspflichtig)

Besonders zu beachten ist, dass Tier-
besitzer, deren Tierbestand sich nach
dem 03.12.2005 ändert, zur formlosen
schriftlichen Nachmeldung innerhalb 2
Wochen unaufgefordert verpflichtet
sind, wenn
a) sich die Tierzahl bei einer Tierart seit
dem 03.12.2005 um mehr als 20%, minde-
stens 10 Tiere, erhöht hat,
b) der Tierbesitzer seither nicht gemeldet
war,
c) Tierbesitzer nach dem 03.12.2005 neu
mit der Tierhaltung beginnen, eine seither
nicht gehaltene Tierart neu aufnehmen
bzw. Tierbestände von anderen Tierbesit-
zern übernehmen.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich
oder zu privaten Zwecken gehalten wer-
den (z.B. Reitpferde). Als Tierbestand gel-
ten alle Tiere einer Art, die hinsichtlich der
tatsächlichen Nutzung, räumlichen Anord-
nung, Versorgung oder Entsorgung und
des Tierverkehrs eine seuchenhygieni-

sche Einheit bilden, auch wenn sie ver-
schiedenen Eigentümern gehören (z.B.
gehaltene Tiere in Herden, Tierpensio-
nen, Reitställen etc.)
b) Abweichend von der Meldepflicht am
03.12.2005 sind die Viehhändler im Lande
ohne Aufforderungsschreiben schriftlich
zum 1. Februar 2006 der Tierseuchenkas-
se gegenüber meldepflichtig. Dabei müs-
sen die im Jahr 2005 umgesetzten Tier-
zahlen, getrennt nach Rindern, Schwei-
nen und den sonstigen beitragspflichtigen
Tierarten (Zimmer 1, 4 und 6) angegeben
werden.

Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung
sind auch Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften. Die Einstufung
und Festsetzung zum Tierseuchenkas-
senbeitrag erfolgt dann nach einem unter-
schiedlichen vom Hundertsatz der im Vor-
jahr umgesetzten Tiere.

Zu a) und b): Nicht zu melden sind: Gefan-
gen gehaltene Wildtiere (z.B. Bison, Dam-
wild, Wildschweine sowie Esel, Ziegen,
Gänse und Enten)

Die Tierseuchenkasse versendet an
alle ihr bekannten Tierbesitzer im Mo-
nat November 2005 die für die Meldung
am 03.12.2005 notwendigen Meldebö-
gen. Bitte rufen Sie bei der Tierseu-
chenkasse erst an, oder fordern Sie
den Meldebogen nur dann an, falls Sie
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Am dritten Adventssonntag, 11. Dezem-
ber sind alle Bürgerinnen und Bürger zum
ersten Gottenheimer Weihnachtsmarkt in
den Rathaushof eingeladen. Dem Aufruf
im Gemeindeblatt sind viele Vereine und
Bürger gefolgt, so dass der Weihnachts-
markt ein Erfolg zu werden verspricht. Bei
Glühwein und Kinderpunsch, Würstle und
Waffeln oder Kaffee und Kuchen markiert
der gemütliche Markt einen ersten Höhe-
punkt der weihnachtlichen Zeit.

Bürgermeister Volker Kieber wird den
Weihnachtsmarkt um 11 Uhr eröffnen. An-
lässlich der Eröffnung werden Jungen und
Mädchen der Grund- und Hauptschule un-
ter Leitung von Rektorin Judith Rempe
und der Klassenlehrerin der ersten Klas-
se, Frau Mahlau, Advents- und Weih-
nachtslieder vortragen. Musikalisch be-
gleitet werden sie von Frau Vera Wendt
vom Akkordeonspielring. Bis 19 Uhr kön-
nen die Gottenheimer dann schauen,
schlemmen und zusammensitzen. Der
Weihnachtsmarkt klingt dann am Abend
gemütlich aus.

Neben mehr als 14 Ständen mit Selbstge-
basteltem, Selbstgebackenem und ande-
ren kulinarischen Leckerbissen wird auch
ein kleines Rahmenprogramm geboten.
So werden die Ministranten der Seelsor-
geeinheit Gottenheim im Hof der Hunnen-
strauße das Theaterstück „Der Schweih-
nachtsmann“ präsentieren. Das Voror-
chester des Musikvereins spielt zum Aus-
klang ebenfalls Weihnachtslieder.

Die Anmeldungen zum Weihnachtsmarkt
zeigten, dass in Gottenheim viele oft ver-
steckte Talente schlummern. So werden
einige Bürgerinnen und Bürger ihre selbst
gemachten Produkte präsentieren. Ange-
boten werden zum Beispiel Schmuck und
Swarowski-Perlen aus eigener Herstel-
lung, Teelichter, Malerei, Engel, Weih-
nachtsmänner, Holzlampen, Bienen-
wachskerzen und vieles andere mehr.

Erich Lauble wird mit seinen Antiquitäten
auf dem Weihnachtsmarkt dabei sein und
auch der Kinder- und Jugendkalender der
Jugendreferate wird angeboten. Zum Na-

schen gibt es einen Süßwarenstand und
für den gestandenen Mann gibt es Hoch-
prozentiges aus eigener Herstellung zu
kosten und zu erwerben. Ein Bauernmarkt
und die Angebote der Metzgerei Blum ver-
vollständigen das Angebot auf dem Weih-
nachtsmarkt.

Darüber hinaus wird an einem Informa-
tionsstand über die Planungen zur
B-31-West informiert; die Hundeschule
Kohne stellt ihre Arbeit vor und bietet Bü-
cher an. Auch die Geschenk-Gutscheine
des Gewerbevereins Gottenheim können
auf dem Weihnachtsmarkt erworben wer-
den. Ein Nikolaus des GVG verteilt kleine
Geschenke an die Kinder.

Bürgermeister Volker Kieber freut sich
über das große Interesse an der Ausrich-
tung eines Weihnachtsmarktes in der Ge-
meinde. „Bei diesem Angebot bin ich si-
cher, dass wir uns auf einen interessanten
und gemütlichen Weihnachtsmarkt auf
dem Rathaushof freuen können.“

Gottenheimer gestalten ihren ersten Weihnachtsmarkt



bis zum 3. Dezember 2005 noch keinen
vorliegen haben. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 20 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der
Beitragssatzung.

II. Öffentliche Mahnung
Eine kleine Anzahl von Tierbesitzern ha-
ben die mittlerweile fälligen Beiträge 2005
und Vorjahre noch nicht bezahlt. Gleichen
Sie deshalb den gesamten Beitragsrück-
stand, sofern Ihnen ein Beitragsbescheid

vorliegt, in den nächsten zwei Wochen
aus, da danach die Beitreibung mit zusätz-
lichen Kosten eingeleitet werden muss.
Gleichzeitig werden die freiwillig gewähr-
ten Leistungen zurückgefordert.
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Ablesen
der Wasserzählerstände

Derzeit werden die Selbstablesebriefe
für den Wasserzählerstand zugestellt.
Wir bitten die Verbraucher, den dafür
vorgesehen Abschnitt ausgefüllt inner-
halb 14 Tagen an die Gemeinde zurück-
zugeben, um einen reibungslosen Ab-
lauf der Erfassung zu gewährleisten.
Die Rückmeldung kann auch per e-mail
(s teueramt@got tenhe im.de , kas-
se@gottenheim.de, oder über Internet
www.gottenheim.de) erfolgen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau
Weber, Tel. 9811-16, gerne zur Verfü-
gung.

Papier-
und Kleidersammlung

Morgen,

Samstag, 03.12.2005, ab ca. 8.00 Uhr,

wird der Tennis-Club Gottenheim e.V.
wieder
� sortiertes Altpapier
� Altkleider in Kleidersäcken
einsammeln.

Schuhe sind in den Schuhcontainer am
Bauhof, Breitmattweg, einzuwerfen.
Andere Abfälle bitte weglassen, sie blei-
ben stehen!

Bürgermeisteramt

Abfallwirtschaft Land-
kreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald (ALB)

Verteilung der Abfallkalender und
Sperrmüllkarten 2006

Der Abfallkalender und die Sperrmüllkarte
für das Jahr 2006 werden unserem Ge-
meindeblatt Nr. 49 am Freitag, den
09.12.2005 beigelegt. Bitte achten Sie
auf diese Beilagen und entnehmen Sie die
beiden DIN A 4 Vordrucke (Sperrmüllkarte
hellblau). Falls Ihnen der Abfallkalender
oder die Abrufkarte dennoch verloren ge-
hen sollten oder Sie keine erhalten haben,
liegen weitere Exemplare im Rathaus aus.
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass ab
2006 die beiden Schrottsammlungen
nicht mehr im Abfallkalender aufgeführt
sind. Der Musikverein Gottenheim führt
diese jedoch weiterhin wie folgt durch:

1. Sammlung am 25.03.2006
2. Sammlung am 21.10.2006

Wir bitten Sie, sich diese Termine separat
zu vermerken. Auf die entsprechenden
Termine wird rechtzeitig im laufenden
Jahr nochmals hingewiesen.

Bei Fragen können Sie sich gerne unter
Tel.-Nr. 01802/25 46 48 an die Abfallbera-
tung wenden.

���������

Gelbe Säcke werden stärker
kontrolliert

Die von DSD beauftragte Entsorgungsfir-
ma für die Gelben Säcke, die RAG Sortier
GmbH aus Efringen-Kirchen, hat uns da-
rauf hingewiesen, dass die Gelben Säcke
verstärkt auf Fehlbefüllungen kontrolliert
werden. Falsch befüllte Säcke werden mit
einem roten Hinweiszettel versehen und
bleiben ab Dezember liegen. Die Säcke
sind von den Verursachern wieder zurück
zu nehmen und die Inhalte korrekt zu tren-
nen und zu entsorgen. Hintergrund dieser
Vorgehensweise ist die zunehmende
Fehlbefüllung der Gelben Säcke mit
Kunststoffen, die keine Verkaufsverpac-
kungen sind, bzw. mit Restmüll, der hier
kostenlos entsorgt wird.

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald (ALB) bittet die
Haushalte im Landkreis um die Beach-
tung der Sortierkriterien für den Hausmüll
(Infoblatt bei der ALB, der Gemeindever-
waltung oder im Internet unter www.breis-
gau-hochschwarzwald.de, Rubrik Abfall-
wirtschaft, erhältlich).

In den gelben Sack gehören:
Alle Verpackungen mit dem Grünen
Punkt, die aus Kunststoff, Metall oder
Verbundstoffen sind, wie z.B. Tuben,
Kaffeetüten, Spüliflaschen, Becher von
Milchprodukten, aufgeschäumte Schalen
von Obst oder Gemüse, Kunststoff-Fo-
lien, Einkaufstüten, Konservendosen, Ge-
tränkedosen, Getränkekartons, Spraydo-
sen, Blisterverpackungen.

Verpackungen aus Papier oder Karton-
agen (auch mit grünem Punkt) gehören in
die Papiertonne, zur Vereinssammlung
oder auf den Recyclinghof. Verpackungen
aus Glas in die Glascontainer.

Bei Fragen zu liegen gebliebenen Säcken
wenden Sie sich bitte an die RAG, Tel.:
0180/2 21 21 65.

Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung
beantwortet Ihnen die Abfallberatung,
Tel.: 0180/2 25 46 48.
Infos auch im Internet unter www.breis-
gau-hochschwarzwald.de

Winternotfallkonzept
der Müllabfuhr

Im Winter kann es vorkommen, dass die
Entsorgungsunternehmen einzelne Stra-
ßenzüge aufgrund Glätte oder Schnee
nicht anfahren können.
Damit die Bürgerinnen und Bürger des
Landkreises ihre Abfälle auf jeden Fall
entsorgt bekommen, wurde in Absprache
mit den Entsorgungsunternehmen folgen-
des Winternotfallkonzept vereinbart. Für
die betroffenen Anwohner gilt dann:
� Können Straßen am Abfuhrtag witte-

rungsbedingt nicht angefahren wer-
den, so lassen Sie die Gefäße erst ein-
mal stehen. Das Entsorgungsunter-
nehmen versucht dann, innerhalb der
nächsten 2 Werktage nachzufahren.

� Ist danach keine Abfuhr erfolgt, wird
erst wieder am nächsten regulären
Abfuhrtag angefahren. Sie können in



diesem Fall auf Ihrer Gemeinde Not-
fallsäcke für Restmüll, Bioabfall und
Papier erhalten, die Sie bei der jeweils
darauf folgenden Abfuhr bereit legen
können.

Wir bitten Sie um Verständnis für diese
Maßnahmen, damit ein reibungsloser Ab-
lauf der Müllabfuhr gewährleistet werden
kann.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an
die Abfallberatung unter der Servicenum-
mer 01802/25 46 48 wenden.

Erhöhung der Gebühren für Selbst-
anlieferer ab dem 01.01.2006

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Kreistag des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald hat in seiner Sit-

zung am 14.11.2005 beschlossen, die Ge-
bühren für die Entsorgung von nicht ver-
wertbaren Siedlungsabfällen zu erhöhen.
Die Gebührensätze betragen ab dem
01.01.06:

TREA, Gewerbepark
Breisgau: 197,00 Euro/t

Annahmestation
Eichelbuck, Freiburg: 197,00 Euro/t

Reg. Abfallannahme-
zentrum, Titisee-Neustadt: 209,00 Euro/t

Die Gebührensätze für die offiziellen Ab-
fallbehälter (35 Liter bis 1.000 Liter) des
Landkreises und für die Entsorgung von
Erdaushub und Bauschutt bleiben unver-
ändert.
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Hallo, ich bin montags von 13.00 Uhr
bis 17.00 Uhr und dienstags von 9.00
Uhr bis 11.00 Uhr regelmäßig im Büro
zu erreichen.

Gemeindeübergreifendes Projekt:
Gemeinsamer Kinder-/Jugendkalen-
der 2006 “Bötzingen, Gottenheim,
March und Umkirch”
Die Gemeinden Bötzingen, Gottenheim,
March und Umkirch habe gemeinsam
für das kommende Jahr 2006 erstmalig
einen bunten und großformatigen Kin-
der- und Jugend-Wandkalender erstellt.
Zusammen mit engagierten Jugendli-
chen wurde die aktuelle Kinder- und Ju-
gendarbeit sowie Veranstaltungen auf-
gegriffen und optisch ansprechend dar-
gestellt. Jede Gemeinde hat dazu drei
Monatsseiten erstellt, um ihre jeweilige,
breit angelegte Kinder- und Jugendar-
beit vorzustellen. Selbstverständlich
können Sie den Kalender auch im
Rathaus Gottenheim erstehen. Die-
ses Projekt “gemeinsamer Kinder- und
Jugendkalender 2006" konnte nur durch
Förderung der Landessti f tung Ba-
den-Württemberg “Jugend und verant-
wortungsvolle Mediennutzung - Medien
und Gesellschaft - ein Programm der
Landesstiftung Baden-Württemberg”
realisiert werden. Dafür bedanken wir
uns herzlich! Daher dürfen wir den Ka-
lender auch nicht verkaufen, freuen uns
aber natürlich über jede Spende für die
Kinder- und Jugendarbeit in unseren
Gemeinden!!! Ihre Spende kommt aus-
schließlich der Kinder- und Jugendar-
beit der jeweiligen Gemeinde zugute.

Kinder- und Jugendreferat Bötzin-
gen, Dominik Krakutsch
Kinder- und Jugendbüro Gotten-
heim, Volker Hug
Jugendzentrum March,
Martina Graner
Kinder- und Jugendreferat Gemeinde
Umkirch, Beate Rupp Kappler

Verdi & Schulz “Wi-Wa-Weihnachts-
mann” am Freitag, 23. Dezember um
11.00 Uhr im Kindergarten
Der im Monat Oktober 2005 entfallene
Termin mit Verdi & Schulz (Wi-Wa-
Weihnachtsmann) wird nun ein Tag vor
Weihnachten im katholischen Kinder-
garten nachgeholt. Dazu wird es aus-
schließlich dann Karten am 23. Dezem-
ber im Kindergarten geben. Kindergar-
tenkinder bezahlen 1 Euro, Schulkinder
2 Euro und Erwachsene 3 Euro.

Erste Grobplanungen für das Jahr
2006:

� Ende Januar möchte ich alle Interes-
sierten einladen für einen ersten
Austausch über das im Jahr 2006
stattfindende Sommerferienpro-
gramm und Herbstfer ienpro-
gramm und Waldtage. Welche
Wünsche und Ideen habt ihr Kinder,
Jugendliche und Erwachsene? Am
liebsten schon mal in aller Ruhe
überlegen, so dass wir dann Ende
Januar gemeinsam uns gute Sachen
für das Jahr 2006 ausdenken kön-
nen.

� Zur “10. Gute-Nacht-Vor-Lesung”;
diese wird Ende Januar - Ende Fe-
bruar stattfinden. Dazu gibt es einen
“Überraschungsfilm”. Näheres folgt.

� Zum Fasching wird es die Möglich-
keit geben, an einem Nachmittag im
Februar venezianische Masken
aus Gipsbinden herzustellen und
u.a. mit Federn auszuschmücken.

� Es gibt ein WM-Studio (vom 6. Juni
bis 6. Juli) mit einem großen
WM-Vorfest im Mai 2006

Über weitere Anregungen würde ich
mich freuen:
Mailadresse:
jugendpflege-gottenheim@gmx.de
oder telefonisch: 07665/ 98 11-19 bzw. -0
(über Frau Stork)

Weitere Info`s:
www.gottenheim.de kultur-jugendhaus
Volker Hug (Kinder- und Jugendbeauf-
tragter der Gemeinde Gottenheim)

Expertentipp
der Freiwilligen Feuerwehr

“Bescherung” ist erst Heiligabend!
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim rät
mit Beginn der Adventszeit zu besonderer
Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen
und Adventskränzen. Sie bittet dringend
um Beachtung des folgenden Experten-
tipps:

� Keinen trockenen Adventskranz ver-
wenden.

� Adventskranz oder -gesteck auf feuer-
feste Unterlage stellen und Kerzenhal-
ter aus feuerfestem Material verwen-
den.

� Kerzen niemals in der Nähe von Vor-
hängen oder anderen brennbaren Ma-
terialien aufstellen und entzünden.

� Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
lassen; auch beim kurzfristigen Verlas-
sen des Zimmers löschen. Kerzen im-
mer von “hinten nach vorne” anbren-
nen, von “vorne nach hinten” löschen

Bürgermeister Volker Kieber steht
Ihnen für Fragen, Anregungen etc. ger-
ne zur Verfügung.

Die nächste Bürgersprechstunde ist
am Dienstag, 06. Dezember 2005 in
der Zeit von 16.30 bis 18.00 Uhr im
Rathaus Gottenheim, Zimmer 2.

Termine können Sie unter
Telefon 98 11-11 vereinbaren.



und nie über brennende Kerzen grei-
fen.

� Abgebrannte Kerzen rechtzeitig aus-
wechseln.

� Streichhölzer und Feuerzeuge an ei-
nem vor Kindern sicheren Ort aufbe-
wahren.

� Kinder sollten nur unter Anleitung von
Erwachsenen mit Streichholz und
Feuerzeug umgehen.

Freiwillige Feuerwehr Gottenheim
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10
Fax: 07665/9 47 68-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten: (bitte beachten Sie die
geänderten Öffnungszeiten)
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste und Termine in der Seel-
sorgeeinheit Gottenheim:
Freitag, 02.12.2005
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Herz-Jesu-Amt mit Aussetzung und sa-
kramentalem Segen
anschl in der Seelsorgeeinheit: Kran-
kenkommunion
18.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Herz-Jesu-Amt mit Aussetzung und sa-
kramentalem Segen
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet
Samstag, 03.12.2005
7.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Rorateamt, anschl. Frühstück im Pfarr-
zentrum
19.30 Uhr Adventskonzert der Chorge-
meinschaft Umkirch in der Pfarrkirche
16.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Tauffeier von Leoni Artischewski und Flo-
rian Engel
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mit Kinderwort-Gottesdienst
Sonntag, 04.12.2005 - 2. Adventssonn-
tag
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
3. Seelenamt für Klaus Heß, im Gedenken
an: die Eltern Ferdinand und Hedwig Heß
und Bruder Werner, Maria und Josef Gehri
und verstorbene Angehörige, Elisabeth
und Otto Hertweck und Angehörige
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
11.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Tauffeier von Frederik Rasmus Caesar
Hofmann und Lotte Sophie Weinberger
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Tauffeier von Nico Bernd Butz und Johann
Kaspar Balthasar Spitznagel

16.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Or-
gelkonzert im Advent
Montag, 05.12.2005
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergarten:
Pfarrbücherei geöffnet
Dienstag, 06.12.2005
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.00 UhrBötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier bei Kerzenschein
Mittwoch, 07.12.2005
10 - 12 UhrGottenheim Gemeindehaus:
Mutter-Kind-Gruppe
18.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier bei Kerzenschein
Donnerstag, 08.12.2005
17.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus: eu-
charistische Anbetung
17.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Ro-
senkranz
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier
19.30 Uhr Bötzingen Ev. Gemeinde-
haus: Ökumenischer Jugendtreff
Freitag, 09.12.2005
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet
Samstag, 10.12.2005 - Segnung der Ad-
ventskränze
7.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Rora-
teamt, anschl. Frühstück im Konferenz-
zimmer St. Josef
18.00 UhrBötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Kinderwortgottesdienst
Sonntag, 11.12.2005 - 3. Adventssonn-
tag
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
2. Seelenamt für Walter Hoch, im Geden-
ken an Anna Müller, Elisabeth Müller und
Angehörige, Franz und Maria Lips, Karl
und Anna Doll, i.G. an Martha und Ernst
Maurer, Erich Zängerle, Eltern und Ange-
hörige
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
18.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Bußgottesdienst

Altenwerk Gottenheim - Großer Alten-
nachmittag
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren
zum großen Altennachmittag am 04. De-
zember, dem 2. Adventssonntag, um
14.30 Uhr, ins Gemeindehaus herzlich
ein. Unser Musikverein wird Ihnen mit
schönen Weisen einen schönen Ad-
vent-Sonntag bescheren. Wir freuen uns
auf rege Beteiligung und auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Ilse Hess und Team

“Der Schweinachtsmann”, das amü-
sante Weihnachtsmusical
GoUmBoEi (Gemeinschaft der Obermi-
nistranten aus Gottenheim, Umkirch, Böt-
zingen und Eichsteten) hat mit einigen Mi-
nistranten ein spritziges und erheiterndes
Weihnachtsmusical einstudiert, zu dem
wir alle Interessierten ganz herzlich einla-
den.
Das Stück wird an folgenden Terminen
aufgeführt:
� Sonntag, 27.11.05 um 15.30 Uhr im

Seniorenwohnheim “Unter den Kasta-
nien” in Gottenheim

� Sonntag, 04.12.05 um 16.00 Uhr im
Pfarrzentrum in Umkirch

� Dienstag, 06.12.05 um 17.30 Uhr im
Betreuten Wohnen “Schwanenhof” in
Eichstetten

� Sonntag, 11.12.2005 auf dem Weih-
nachtsmarkt in Gottenheim

Der Eintritt ist frei, über Spenden würden
wir uns sehr freuen.
Das GoUmBoEi-Team

Sprechzeiten:
Pfarrbüro: (Bitte beachten Sie die ge-
änderten Öffnungszeiten)
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-10,
Telefax: 07665/9 47 68-19,
e-mail: pfarrbüro.gotenheim@se-go.de

Dorfkalender am 2. Advent
Das zweite Fenster unseres Advent-
skalenders öffnen wir am Samstag,
den 03.12.2005 um 18.00 Uhr bei Fa-
milie Klaus und Elke Zängerle in der
Schulstraße 24.
Bitte bringen Sie eine Kerze mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Familiengottesdienstkreis



Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
nach Vereinbarung
Telefon: 07665/9 47 68-11,
Fax: 07665/9 47 68-19,
e-mail: artur.wagner@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon: 07665/9 47 68-32,
Fax: 07665/9 47 68-39,
e-mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10.00 bis 11.30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon: 07665/9 47 68-12,
Fax: 07665/9 47 68-19,
e-mail: hans.baulig@se-go.de
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Musik verbindet

Konzert der Jugendmusikschulen des
Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald
Die sieben Jugendmusikschulen des
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald
setzen die Tradition ihrer Gemeinschafts-
konzerte fort. Am Sonntag, 4. Dezember

2005, werden die Musikschulen in der
Aula des Faust-Gymnasiums in Staufen
ihre erfolgreiche Arbeit in der musikali-
schen Breitenbildung und Begabtenförde-
rung erneut unter Beweis stellen. Das
Konzert beginnt um 17.00 Uhr.

Es werden unter anderem Werke von An-
ton Vivaldi (“Concerto D-Moll” sowie “Vio-
linkonzert G-Dur”, John Blow (“Venus und

Andonis”) und Alberto Ginastera (“Impre-
siones de la Puna”) zu hören sein.

Unter dem Motto “Musik verbinden ...” bie-
tet dieses Konzert durch das Erleben des
Zusammenspiels im Orchester und En-
semble für jeden Zuhörer ein besonderes
Klangerlebnis.

Der Gewerbeverein Gottenheim informiert

Das ideale Weihnachtsgeschenk:
Gottenheim-Geschenkgutscheine des Gewerbevereins Gottenheim!

Ab sofort erhältlich in Gottenheim bei den Zweigstellen der Sparkasse Staufen-Breisach und der Volksbank Breisgau-Süd und auf
dem ersten Gottenheimer Weihnachtsmarkt am 11.12.05 beim Nikolaus des GVG.
Einzulösen bei vielen Gottenheimer Geschäften!!!
Weitere Infos unter www.gewerbeverein-gottenheim.de oder telefonisch bei Georg Selinger, 5 12 87; Alfons Hertweck, 9 87 60;
Lioba Himmelsbach, 94 03 27.

Gewerbeverein Gottenheim

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute ist so nah!

Wir, der regionale Einzelhandel in Gottenheim, bieten Ihnen: - Kompetente Beratung
- Bereicherung der örtlichen Infrastruktur
- Persönlichen Kontakt
- Traditionelle handwerkliche Qualität
- Nah, frisch, gut

und
- Wir sind günstiger als Sie denken!

Gerne lösen wir auch Ihre Geschenkgutscheine des Gewerbevereins Gottenheim ein.

Ihre Gottenheimer Einzelhändler

Bäcker- und Konditormeister K. Zängerle Metzgermeister H. Blum Schreibwaren P. Hagios
Getränkehandel A. Schnell Gärtnermeister H. Gäng



Ergebnisdienst des SV Gottenheim
Samstag, 26.11.05 - Pokalrunde
A - SV Hartheim - SG Bötzingen/Gotten-
heim3:5
Sonntag, 27.11.05
II - SV Endingen III - SV Gottenheim 0:3
I - SV Endingen II - SV Gottenheim 4:2
Damen - SV Gottenheim -
FV Zell a.H. 1:0
Wieder ergab sich für die Elf von Gotten-
heim zahlreiche Torchancen, die nur ein-
mal genutzt wurde, um den 1:0 Sieg unter
Dach und Fach zu bringen. Wir hoffen,
dass wir in der kommenden Rückrunde
mehr Glück haben, unsere Torchancen
besser verwerten zu können.

Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Samstag, 03.12.05 - Pokalspiel
C - SV Gottenheim/Bötzingen -
SG ESV/PSV Freiburg, 14.30 Uhr
Sonntag, 04.12.05
II - SV Gottenheim - SV Wasenweiler,
12.30 Uhr
I - SV Gottenheim - SV Wasenweiler,
14.30 Uhr
Sonntag, 04.12.05 - Hallenrunde
1. Runde im Hallenbezirkspokal in Wald-
kirch der D-Junioren ab 15.20 Uhr gegen
u.a. Freiburger FC, SV St. Peter und
Spvgg. Buchenbach.

� Gymnastikabteilung
Mittwoch von 19.30 - 21.30 Uhr
Wer hat Interesse, in einer lustigen Gym-
nastik-Gruppe mitzumachen?

Wir treffen uns immer mittwochs:
1. Stunde von 19.30 - 20.30 Uhr - die et-
was “sanftere” Gymnastik
2. Stunde von 20.30 - 21.30 Uhr - Gym-
nastik mit “Power”

Kommen Sie einfach zu einer Schnupper-
stunde vorbei! Ich freue mich.
Nähere Infos bei Elke Selinger, Tel.:
07665/5 12 87

� Kinderturnen / Streetdance
Zum 3. Dezember laden wir alle Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern, Großeltern, Ge-
schwistern und Freunden zur Weih-
nachtsfeier ein.
Ab 14.00 Uhr seid ihr alle herzlich willkom-
men. Die Kinder werden uns wieder vor-
turnen und vortanzen und gegen 16.30
Uhr stimmen wir zum Abschluss mit dem
Nikolaus Weihnachtslieder an.

Euer Turnwart Manfred Arenz, Tel.: 86 96
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Im Monat Dezember haben unsere Gottenheimer Erzeuger Folgendes anzubieten:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Kartoffeln, Äpfel, Birnen täglich geöffnet
Kartoffelparadies Hagios Fruchtsäfte, Brände und Liköre
Bahnhofstraße 3 z.B. Hagebutten- und
Tel.: 86 98 Glühwein-Likör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Mo.-Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr,
Hauptstraße 11 Kürbisse, Feldsalat 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel.: 81 36 Kürbisse Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

Franz Rösch Schwarzwälder Montag von 7.00 - 11.00 Uhr
Waltershoferstraße 6 Weißtannenhonig, Waldhonig,

Rapshonig, Wald-
/Wiesenblütenhonig,
Blütenhonig, Fichtenhonig

Willi Rösch Eier, Kartoffeln, Feldsalat auf Mo.-Sa.
Rainstraße 10 Bestellung von 12.00 - 14.00 Uhr
Tel.: 97 27 19

Familie Schlatter Äpfel (Boskop) täglich geöffnet
Bergstraße 41
Tel.: 62 62

Jürgen`s Fisch und div. Fischvariationen alles auf Anfrage (3 Tage
Räucherspezialitäten Fischplatten, Salate, Terrinen vorher)
Thielstr. 27 Räucherfisch, frisch aus dem jeder 2. Samstag im Monat
Tel.: 77 61 Rauch Räuchertag

Räuchertage:
10.12. Abholung ab 17.00 Uhr
24.12. Abholung ab 12.00 Uhr
31.12. Abholung ab 12.00 Uhr

Bürgermeisteramt

Fortan können Sie aktuelles rund
um den Sportverein auf der neu ge-
stalteten Homepage nachlesen un-
ter:
www.svgottenheim.de

Weihnachtstermine der Jugend
E-Junioren am Freitag, 09.12.05, um
18.00 Uhr im Clubheim SVG
D-Junioren am Samstag, 10.12.05, um
18.00 Uhr im Clubheim SVG



SVNU informiert

Jetzt geht´s los!!
Morgen, am 03.12.05, finden unsere Ver-
einsmeisterschaften im Hallenbad Um-
kirch statt. Ab 13.30 Uhr ist Einlass, um
14.00 Uhr starten wir. Für die beliebte Fa-
milienstaffel und Masterwettbewerb kön-
nen sich noch kurzentschlossene
Schwimmer/innen am Samstag anmel-
den, der Nikolaus hat sich schon angemel-
det!
Petra Dallmann (Vizeweltmeisterin)
schwimmt am Samstag bei uns mit. Dies
wird unsere Schwimmjugend zu noch
mehr Leistung motivieren.

Diesen Samstag finden nur die Anfänger-
kurse statt.

Sportliche Grüße
A. Kanzinger u. H. Thoma

Liebe Landfrauen,

da es abends immer früher dunkel wird,
treffen wir uns am Mittwoch, 07.12.05 um
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus zu einer
Nachtwanderung. Bitte bringt eine Fackel,
Laterne oder Taschenlampe mit.
Sollte es regnen, treffen wir uns um 19.30
Uhr im Zimmer 10 der Grund- und Haupt-
schule.

Die Vorstandschaft

Winzergenossenschaft
Gottenheim eG

Einladung zur Generalversammlung
Der Vorstand und Aufsichtsrat der Winzer-
genossenschaft Gottenheim berichtet
über das Geschäftsjahr 2004/2005 und
lädt alle Mitglieder - Winzerinnen und Win-
zer - herzlich zur Generalversammlung
ein auf Freitag, den 09. Dezember 2005,
19.30 Uhr, in das Feuerwehrhaus, Bahn-
hofstraße 9.

Die Tagesordnung für den 09.12.2005:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über das Ge-

schäftsjahr 2004/2005 und Vorlage
des Jahresabschlusses zum
30.06.2005

3. Bericht des Aufsichtsrates
4. Beschlussfassung über die Entlastung

a. Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2004/2005
b. Verwendung des Jahresabschlus-
ses

5. Beschlussfassung über die Entlastung

a. des Geschäftsführers
b. des Vorstands
c. des Aufsichtsrats

6. Wahlen zum Vorstand
7. Wahlen zum Aufsichtsrat
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Der Jahresabschluss mit Geschäftsbe-
richt für das abgelaufene Geschäftsjahr
liegt zur Einsichtnahme für die Mitglieder
ab 30. November 2005 in unserem
WG-Büro in der Hauptstraße 50 aus.
Anträge von Mitgliedern, über die in der
Generalversammlung beschlossen wer-
den soll, müssen so rechtzeitig beim Vor-
stand eingehen, dass sie noch drei Tage
vor der Generalversammlung den Mitglie-
dern zugestellt werden können.
Vorstand und Aufsichtsrat freuen sich,
wenn viele Mitglieder - Winzerinnen und
Winzer - zur Generalversammlung am
09.12.2005 kommen.

Winzergenossenschaft Gottenheim eG
Vorstand und Aufsichtsrat

Hefeabgabe für Mitglieder
Der Badische Winzerkeller bietet den Mit-
gliedern der WG-Gottenheim aus der Ern-
te 2005 Weinhefe an.

1. Abgabetermin: Dienstag, 20. Dezem-
ber 2005 von 7.00 bis 17.00 Uhr
- verbindliche Anmeldung bis 4. Dezem-
ber 2005 -

2. Abgabetermin: Dienstag, 31. Januar
2006 von 7.00 bis 17.00 Uhr
- verbindliche Anmeldung bis 14. Januar
2006 -

Der Preis beträgt 17,90 Euro/hl zuzüglich
7 % Mehrwertsteuer. Der entsprechende
Betrag wird dem Winzerkonto belastet.
Anmelden bitte im Büro der Winzergenos-
senschaft Gottenheim, Tel.: 07665/5 02
01 05, Fax: 07665/5 02 01 06.

Veranstaltungen im Dezember
09.12.2005 Jugendtreff
23.12.2005 X-Masparty

!!!Homepage!!!
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter
http://www.jugendclub-hebewerk.de

Die Vorstandschaft

Lesungen um Einstein
Donnerstag, 15.12.2005, 19.00 Uhr, im
Gasthaus Krone, Gottenheim, Hauptstra-
ße 57, Saal im oberen Stockwerk.
Es geht uns nicht um die Physik, obwohl
das “Einsteinjahr” 2005 eigentlich das Ju-
biläum der Erstveröffentlichung der Spe-
ziellen Relativitätstheorie ist. Es geht uns
auch nicht ums Privatleben, zu dem in die-
sem Jahr viel gesagt wurde. Wir wollen ei-
nige Texte vornehmen, die Einsteins poli-
tische Rolle beleuchten, als eines gebilde-
ten, engagierten Menschen.
Die Hauptquellen sind:
1. Ein Journalist hat Einstein 1920 serien-

weise interviewt und das Ergebnis ver-
öffentlicht.

2. Der französische Literaturnobelpreis-
träger Romain Rolland traf in seiner Ei-
genschaft als Generalsekretär des in-
ternationalen Roten Kreuzes mehr-
fach zwischen 1914 und 1919 mit Ein-
stein zusammen. Er hat die Ge-
sprächseindrücke in seine Tagebü-
cher eingetragen.

Auch die gegenwärtige Aktualität der Be-
schäftigung mit Einsteins politischem En-
gagement soll angesprochen werden.

Gefunden wurden zwei Halsketten in der
Turnhalle der Schule.
Wer vermisst diese Ketten sein Montag-
nachmittag?

Die Verlierer melden sich im Rathaus bei
Frau Stork, Tel.: 98 11-12.
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Sicherheit für Generationen -
Die gesetzliche Rente

Seminare -
Informationsveranstaltungen
Dezember 05
� V 8 Aktuelles aus der Rentenversi-

cherung
Termin: Dienstag, 06.12.2005, 16.30 -
18.00 Uhr

� V 2 Altersrenten - Wer? Wann ?
Wie?

Termin: Dienstag, 13.12.2005, 16.30 -
18.00 Uhr

Die Vorträge der LVA / BfA finden bei der
BfA, Friedrichring 1 in 79098 Freiburg
statt.
Anmeldung erbeten unter
Tel.: 0761/2 07 07-10.

Deutsche Rentenversicherung
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Verband Badischer
Klein- und Obstbrenner e.V.

Die diesjährige Jahresversammlung des
Verbandes Badischer Klein- und Obst-
brenner e.V. findet am Mittwoch, dem 7.
Dezember 2005, um 20.00 Uhr, im Kur-
haus in Freiamt statt.

Hauptreferent ist der Minister für Ernäh-
rung und Ländl ichen Raum, Ba-
den-Württemberg, Peter Hauk, MdL.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußworte

3. Rede von Herrn Peter Hauk, Minister für
Ernährung und Ländlichen Raum: “Die
Bedeutung der Kleinbrenner in Ba-
den-Württemberg”

4. Aktuelle Brennereithemen und Aus-
sprache

5. Schlusswort

Einladung zum 6. Merdinger
Weihnachtsmarkt

am Samstag, den 03. Dezember 2005
ab 14.00 Uhr bei der Zehntscheune
- mit großem Christbaumverkauf
- und 17.00 Uhr kommt der Nikolaus

Die diesjährigen Anbieter und Aussteller
werden die Besucher in der geschmück-
ten Scheune erwarten und ihr reichhalti-
ges Sortiment anbieten. Von selbstgebas-
telten Puppen, Seidenmalereien, Kerzen,
Töpferwaren, Selbstgebackenem bis hin
zur Fotoausstellung ist so ziemlich alles
im Programm.
Auch die kulinarischen Genüsse werden
natürlich nicht fehlen und selbstgebacke-
ne Waffeln, Gegrilltes, Gulaschsuppe und
Flammenkuchen sowie der alljährliche
Gassenhauer “Heißer Nikolaus” und ein
Nikolaussekt werden angeboten.
Der Bürgersaal wird ebenfalls wieder mit
in den Markt einbezogen und kurzfristig
zur “Kaffeestube” umfunktioniert.
Wir und alle Mitwirkenden setzen auch
dieses Jahr wieder alles daran, ein paar
angenehme und stressfreie Stunden in
der vorweihnachtlichen Zeit zu bieten, da-
mit die zahlreich erwarteten Besucher
bestmöglichst versorgt werden können.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlichst
eingeladen - wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

ASV Merdingen e.V.

Weihnachtsmarkt 2005
in March

Termin:
Samstag, den 03. Dezember 2005 -
13.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, den 04. Dezember 2005 -
11.00 bis 18.00 Uhr

Eröffnung am Samstag, 13.00 Uhr, durch
den Nikolaus und die Musikkapelle Buch-
heim.

Sonntag Nikolaus mit musikal. Umrah-
mung.

Es haben sich zahlreiche Anbieter gemel-
det und daher erwartet Sie ein vielfältiges
Angebot. Für das leibliche Wohl sorgen
wieder die Marcher Vereine.

Angebote:

Spielsachen
Bastelsachen / Handarbeit aller Art
Mineralien und Schmuck
Töpferartikel
Behindertenware
Blumengestecke und dgl.
Weihnachtsgebäck
und vieles mehr

18. Umkircher Weihnachts-
markt auf dem Fronhof

Samstag, 03. Dezember 2005, 14.00 bis
19.00 Uhr
Sonntag, 04. Dezember 2005, 11.30 bis
20.00 Uhr

Programm:
Samstag, 03.12.2005
14.00 Uhr Eröffnung des Weihnachts-
marktes durch Herrn Bürgermeister
Walter Laub und dem Musikverein. An-
schnitt eines drei Meter langen Hefe-
zopfes durch Herrn Bürgermeister
Laub.
15.00 Uhr Freiburger Puppenbühne mit
dem Stück “Kaspers neue Abenteuer”
im Rathaus.
16.30 Uhr Besuch vom Nikolaus
17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
durch einen Chor unserer Partnerstadt
Bruges.
19.30 Uhr Konzert des Gastchors aus
Bruges in der Katholischen Kirche.

Sonntag, 04.12.2005
11.30 Uhr Öffnung des Weihnachtsmark-
tes mit der Flötengruppe der Musikschule
im Breisgau unter Leitung von Frau Ingrid
Breitenfeld. Anschnitt eines drei Meter
langen Hefezopfes durch Herrn Bürger-
meister Laub.
15.00 Uhr Wiederholung der Aufführung
“Kaspers neue Abenteuer” im Rathaus.
16.30 Uhr Besuch vom Nikolaus

An beiden Tagen: Kinderkarussell und
Bungytrampoline���������������������������������������������




